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I M P R E S S U M  
Saison 2005/2006 

 
Ausgabe 20         
   
Herausgeber: 
 
TTC Wollerau 
Postfach 342 
8832 Wollerau 
 
Homepage: 
http://www.ttc-wollerau.ch 
 
Vorstand: 
 
Präsident TTC Wollerau    
Matthias Beeler Rolandstrasse 9 8004 Zürich P   043  322 01 62 
   N   078 677 15 70 

Finanzen    
Fabian Wermelinger Herrengasse 1 8640 Rapperswil P   055 210 23 93 
   G   01 265 66 81 

Aktuar    
Felix Schmid Eggliweg 18 8832 Wilen P   044 786 20 20 
    

TK Chef    
Daniel Rosner Stegstrasse 17   8808 Pfäffikon P   055 410 13 38 
   G   01 237 49 99 

Nachwuchsverantwortliche    
Claudia Ghisleni Bremgartnerstr. 70 8003 Zürich P   043 537 50 88 
    

Materialwart    
Urs Jäggi Haslenstr. 31 8832 Wilen P   01 784 64 70  
 
 

Spiellokale: 
 
Wollerau       Turnhalle MPS Riedmatt 
        Turnhalle MGH Riedmatt 
 
Nachwuchs-Training     Mo + Do 18.00 – 19.30 Uhr 
Erwachsenen-Training     Mo + Do 19.30 – 22.00 Uhr 
 
 

Redaktion 
Carmen Ghisleni Saumackerstr. 62 8048 Zürich P 043 321 71 27 
 

Auflage 120 Expl. 
 

Erscheint:  
3-mal pro Jahr  



 
Das Wollerauer Tischtennis Nach-
wuchstraining hat seit der letzten Aus-
gabe der Clubzeitschrift eine strukturel-
le Änderung erfahren. Seit ein paar 
Wochen haben wir unsere sehr hetero-
gene Gruppe von Kindern und Jugend-
lichen in zwei Gruppen eingeteilt: die 
Leistungsgruppe und die Plauschgrup-
pe. Das eine Ziel dabei ist, die motivier-
teren Spieler systematischer fördern zu 
können. In der anderen Gruppe soll 
das Tischtennis spielen auch jenen 
Kindern ermöglicht werden, die weni-
ger leistungsorientiert sind. Nun ist es 
natürlich nicht so, dass man im ersten 
Training in eine Gruppe eingeteilt wird 
und dann für immer in dieser bleibt. 
Wer sich in der Plauschgruppe durch 
spielerische Fortschritte und Trainings-
disziplin auszeichnet, der wird schnell 
in die Leistungsgruppe umgeteilt. Um-
gekehrt werden wir Trainer jedoch 
auch Spieler der Plauschgruppe zu-
weisen, wenn sie nicht die geforderten 
Kriterien der Leistungsgruppe erfüllen.  

Dieses System soll uns helfen, die 
richtigen Bedingungen für jeden ein-
zelnen jugendlichen Spieler zu finden. 
Da wir erst seit wenigen Wochen da-
mit arbeiten sind wir noch Erfahrun-
gen sammeln. Ich bin jedoch über-
zeugt, dass diese Gestaltungsweise 
das Training längerfristig aufwerten 
wird. Zurzeit sind neun Jugendliche in 
der Leistungsgruppe und ca. 14 in der 
Plauschgruppe. Wer neu kommt be-
ginnt zuerst in der Plauschgruppe, 
kann dann aber durch die oben ge-
nannten Kriterien in die Leistungs-
gruppe wechseln. 
 
Bei Fragen stehen Christian, Carmen, 
Sebastian und ich gerne zur Verfü-
gung. 
 
Claudia
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Die Kiste mit T-Shirts steht in der „Montagshalle“ bereit mit einer Kasse für Selbstbedienung. 

Alle alten T-Shirts müssen weg!  
 

TTC-Wollerau T-Shirts  
              für Sfr 10.- / St.  

„Es hät solangs hät!“ 
 

Ideales T-Shirt für das Training 
aus 100% Baumwolle. 

 



PRESSEVERANTWORTLICHER  
 
 

D A S  G R O S S A R T I G E :  
I N  W O L L E R A U  G I B T  E S  E I N E N  T I S C H T E N N I S C L U B .  

 

W A S  I S T  M E R K W Ü R D I G  D A R A N ?  
V I E L E  W O L L E R A U E R  W I S S E N  N I C H T ,  D A S S  E S  I H N  G I B T .  

 

Z I E L :  
W I R  W O L L E N  D I E  P O P U L A R I T Ä T  D E S  C L U B S  I N  D E R  R E G I O N  S T E I G E R N  U N D  

W I E D E R  M E H R  P R I M A R S C H Ü L E R  I M  N A C H W U C H S T R A I N I N G  H A B E N .  
 

D A R U M :  
W I R  B R A U C H E N  D R I N G E N D  J E M A N D E N ,  D E R  R E G E L M Ä S S I G  K L E I N E  A R T I K E L  

Ü B E R  U N S  S C H R E I B T  F Ü R  D I E  L O K A L Z E I T U N G E N .  
W I R  S T E L L E N  U N S  V O R ,  U N G E F Ä H R  A L L E  2  M O N A T E  I N  D E N  Z E I T U N G E N  P R Ä -

S E N T  Z U  S E I N  M I T  B E R I C H T E N  Z U R  M E I S T E R S C H A F T ,  U N S E R E N  T U R N I E R E N  

O D E R  S O N S T I G E N  E R E I G N I S S E N .  
 

W E R :  
N A C H W U C H S S P I E L E R ,  A K T I V E  O D E R  S E N I O R E N  
D I E  A U F G A B E  K A N N  A U C H  A U F  M E H R E R E  L E U T E  A U F G E T E I L T  W E R D E N  
 

A L S O  L O S !  
M E L D E  D I C H  U N V E R Z Ü G L I C H  B E I  C L A U D I A  O D E R  S O N S T  E I N E M  V O R S T A N D S -

M I T G L I E D ,  W I R  F R E U E N  U N S  A U F  D I C H .  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Damen, NLB 

Unglaublich spannend präsentiert sich 
die Ausgangslage in der NLB Gruppe 
unseres Damenteams. Nur drei Punk-
te liegen zwischen unseren 2.-
platzierten Wollerauerinnen und dem 
5.-platzierten Damenteam von Young 
Stars Zürich. Rapid Luzern als Grup-
pensieger ist für die Aufstiegsspiele in 
die NLA bereits qualifiziert. Unsere 
Damen wollen ihnen gleiches tun. Sie 
schlugen in ihrem letzten Spiel das 
Team von Olten mit 7:3 und konnten 
sich somit drei Punkte gutschreiben 
lassen. Nun bleibt abzuwarten wie 
viele Punkte die übrigen Teams in ih-
rem letzten Spiel sammeln. Sollte der 
2. Rang gehalten werden, könnten 
sich die Höfnerinnen zum zweiten Mal 
in Folge für die Aufstiegsspiele in die 
NLA qualifizieren. Die Ausgangslage 
dort wäre aber ähnlich wie letztes 
Jahr; reelle Aufstiegschancen beste-
hen kaum. Dennoch böte es eine her-
vorragende Gelegenheit auf hohem 
Niveau Fortschritte erzielen zu kön-
nen. 
 
 
Herren, NLC 

Erwin Moro, Fabian Wermelinger und 
Daniel Rosner erwischten einen 
schlechten Start in die neue Saison. 
Aus den ersten fünf Spielen schauten 
magere drei Punkte heraus. Der letzte 
Tabellenplatz war die logische Folge. 
Kürzlich konnte sich die Mannschaft 
aber deutlich steigern. Der erste Sieg 
gelang auswärts mit 7:3 gegen Klo-
ten. Danach folgte eine knappe Nie-
derlage gegen Winterthur. In zwei 
Meisterschaftsrunden konnte der 3-
Punkte-Rückstand auf das ebenfalls 
abstiegsgefährdete Rapperswil-Jona 

in einen 1-Punkte-Vorsprung verwan-
delt werden. Der spürbare Aufwärts-
trend zeigte sich unter anderem im 
Spiel gegen Young Stars Zürich. Die 
klar höher klassierten Stadtzürcher 
mussten den Wollerauern ein gerech-
tes 5:5 zugestehen. In der Rangliste 
hat sich die Situation weiter ent-
spannt. Der Vorsprung auf die letzten, 
Rapperswil-Jona, beträgt nun drei 
Punkte. Von enormer Wichtigkeit wird 
das Rückspiel sein. Ein Sieg gegen 
die St. Galler ist Pflicht! 
 
 
Herren, 2. Liga 

Fast schon langweilig geht es in der 
2. Liga Gruppe unserer zweiten Her-
renmannschaft zu und her. Das Team 
liegt nach der Vorrunde unangefoch-
ten an der Spitze. Der Gruppensieg 
sollte Formsache sein. Es gilt, dass 
René Ortner, Matthias Beeler, Stefan 
Küttel und Claudia Ghisleni ihre gute 
Form bis zu den Aufstiegsspielen 
konservieren können. Bereits letztes 
Jahr nahm Wollerau 2 an den Auf-
stiegsspielen in die 1. Liga teil. Da-
mals funktionierte es allerdings um 
Haaresbreite nicht. 
 
 
Herren, 3. Liga 

Jürg Zingg, Peter Huber, Tobias Stu-
der und Felix Schmid bilden das dies-
jährige 3. Liga Team. In der Tabelle 
befindet sich die Mannschaft momen-
tan im hinteren Bereich. Gegen das 
letztplatzierte Rüschlikon gab es kürz-
lich aber ein 6:4 Sieg und gegen die 
stärkeren Wädenswiler schaute ein 
Unentschieden heraus. Ähnlich wie 
die NLC Herrenmannschaft konnte 
sich auch unsere 3. Liga Mannschaft
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gegenüber zu Beginn der Saison stei-
gern. Es wird wohl nur noch eine Fra-
ge der Zeit sein bis sich dies auch in 
der Tabelle positiv auswirkt. 
 
 
Herren, 4. Liga 

Dieses Jahr scheinen es Urs Jäggi, 
Sebastian Steiner, Christian Lenz und 
Karl Kora wohl ernst zu meinen was 
die Absicht aufzusteigen betrifft. Mit 
wenig Rückstand steht das Team auf 
dem ausgezeichneten 2. Tabellen-
rang. Carmen Ghisleni und Bruno 
Siegenthaler sind zudem verlässliche 
Ersatzspieler. Wer weiss? Vielleicht 
stellt unser Verein nächstes Jahr zwei 
Mannschaften in der 3. Liga. 
 
 
Turniere 

Verschiedene Spieler nahmen an den 
diversen Tischtennisturnieren teil und 
konnten oft hervorragende Resultate 
erzielen. Am Wädi Grand Prix bei-
spielsweise wurde Felix Schmid in der 
Kategorie Herren D zweiter. Nicolas 
Schmid belegte am gleichen Turnier 
bei den U13 Spielern den ausge-
zeichneten 3. Rang. Zudem glänzten 
Claudia Ghisleni und Carmen Ghisleni 
je mit einem 3. Rang in ihrer Stamm-
kategorie. 
 
In Affoltern a.A. gab es drei Podest-
plätze zu feiern. Claudia Ghisleni, Ni-
colas Schmid und Sebastian Steiner 
machten die entsprechenden Schlag-
zeilen. 

In Hünenberg schliesslich gab es den 
ersten Wollerauer Turniersieg! Jürg 
Zingg verlor im Herren D nie und 
demzufolge gewann er seine Stamm-
kategorie. Herzliche Gratulation! Se-
bastian Steiner und Matthias Beeler 
kamen in ihrer Kategorie ebenfalls 
weit nach vorne. 
 
An der OTTM, dem wohl wichtigsten 
Turnier der gesamten Saison, machte 
wiederum Jürg Zingg von sich zu re-
den. Zwar reichte es nicht für den 
Turniersieg aber immerhin stiess er 
bis in den Halbfinal vor. Kleines 
Trostpflaster: Jürg unterlag dort dem 
späteren Sieger. 
 
 
Viel Freude bereiten mir die vielen gu-
ten Turnierresultate. Eine grosse Ver-
besserung konnte zudem in der 
Mannschaftsmeisterschaft seit Start 
der laufenden Spielzeit erreicht wer-
den. Die Startschwierigkeiten der Her-
ren NLC Mannschaft bereiteten mir 
Sorgen doch sieht die Situation in der 
Zwischenzeit sehr viel besser aus. 
Dennoch gilt es sich nicht auf den 
Lorbeeren auszuruhen. Ein Abstieg 
zurück in die Regionalliga wäre ein 
herber Verlust für unseren Verein. 
 
Ich wünsche Euch allen Frohe Weih-
nachten & einen guten Rutsch ins 
nächste Jahr! 
 
Grüsse 
 
Dani Rosner, TK TTC Wollerau 
Pfäffikon, 6. Dezember 2005 
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Damen NLB, Gruppe 2 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Herren NLC, Gruppe 4 
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Herren 2. Liga, Gruppe 8 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herren 3. Liga, Gruppe 9 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herren 4. Liga, Gruppe 11 
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Anmeldung bis: 20. Jan. 2006         an: Tschuby 

Infos unter: http://www.sellamatt.ch 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rangliste JEKAMI 2005 
 
Rangliste Kategorie Schüler (Jahrgang 1993 und jünger) 
 
1. Steven Scherhag 
2. Jan Auf der Mauer 
3. Claudio Helfer 
4. Nicola Schmidheiny 

5. Tino Casper 
6. Alexandre Aeby 
7. Jerome Fischer 

 
 

Rangliste Kategorie Jugendliche (Jahrgänge 1989 – 1992) 
 
1. Fabian Jordi 
2. Jonas Freiermuth 
3. Andreas Kälin 
4. Giuseppe Cudemo 
5. Silvan Duss 
6. Johannes Mutschler 

7. Christian Bächtold 
8. Sandro Helfer 
9. Marc Schmidheiny 
10. Aurel Adler 
11. Sabrina Fuchs 

 
 

Rangliste Kategorie Herren/Damen, Jahrgänge 1988 und älter 
 
1. Sandor Kora 
2. Heinz Nauer 
3. Jose Urquizar 
4. Roberto Ballistreri 
5. Jenny Hedinger 
6. Karin Hedinger 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rangliste 9. Höfner-Cup 2005 
 
Rangliste Kategorie 1 (bis 20 Kassierungspunkte, 18 Mannschaften) 
 

1. Graber / Hosang 
2. Müller / Thürkauf 
3. Mignot / Solignac 

Lang / Fontana 
5. Sofranac / Berger 

Godoy / Rak 
Langel / Suhner 
Gerber / Sommer 

 
 

Rangliste Kategorie 2 (bis 10 Kassierungspunkte, 21 Mannschaften) 
 

1. Jörg / Csako 
2. König / Ramseier 
3. Hofer / Gundi 

Kormann / Dummermuth 
5. Ammann / Surber 

Peter / Studer 
Suter / Suter 
Mohammad / Bischoff 

 
 
 
 



 
 
1. Wolfgang 

2. Karl 

3. Claudia 

4. Tschuby 

5. Bruno 

6. Matthias H. 

7. Matthias B. 

8. Stefan 

9. Nicolas 

10. Alex 

11. David 

12. Ramadan 

13. Amir  
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Terminkalender 2. Saisonhälfte 2005/2006 
 
Wann? Was? Wo? 
 
4./5.  Februar 2006 Skiweekend Alp Sellamatt 
11.  März Kegelabend Restaurant Bächau 
15.  April Clubmeisterschaft MGH 
03./04. Juni Turnier  Mulhouse (Frankreich) 
10. Juni Generalversammlung Bären Wollerau 
 
 
Schulferien 
 
Weihnachten: 23.12. - 08.01.2006 
Sportferien: 24.02. - 12.03.2006 
Frühlingsferien: 28.04. - 14.05.2006 letzte Woche Halle zu 
Sommerferien: 07.07. - 14.08.2006 Halle zu 
 
 
Halle zu 
 
Donnerstag, 23. März 2006, Ischäller-Fäscht 
Montag,  17. April 2006, Ostermontag 
Donnerstag, 25. Mai 2006, Auffahrt 
Montag,  05. Juni 2006, Pfingstmontag 
Donnerstag, 15. Juni 2006, Fronleichnam 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



 



 


